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Herren Bezirksklasse B Gruppe 8 UAO Ost (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd)

SpVgg Langerringen II : TSV Klosterlechfeld 
Freitag, 24.03.2023, 20:15 Uhr

Romanowski macht den Sack zu

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Heimerfolg der SpVgg Langerringen II im Spiel der
Herren Bezirksklasse B Gruppe 8 UAO Ost (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd) gegen den TSV
Klosterlechfeld umschreiben, der schon nach unter 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die
Gastgeber das Spiel am Freitagabend mit einem Ersatzspieler bestritten. Das Satzverhältnis von 30:
7 zeigt beim deutlichen 10:0-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Recht kurzen Prozess machten Fischer / Huppmann beim 11:8, 11:7, 11:2 mit
Hirschmiller / Beck. Eher wenig Gegenwehr bekamen Starkmann / Romanowski beim 11:8, 11:3, 11:
9 von Lindenau / Ballatz. Nach den ersten Partien standen sich nun der Topspieler des Gastgebers
und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:0 gegenüber. Recht kurzen Prozess
machte danach Martin Fischer beim 11:8, 11:8, 11:3 mit Eckhard Lindenau. Markus Huppmann hatte
seinen Gegner Florian Hirschmiller beim deutlichen 3:0 insgesamt im Griff und ließ ihm keine echte
Chance. Beim Spielstand von 4:0 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz die nächsten Spiele
bestritt. Auf dem falschen Fuß erwischte Winfried Starkmann seinen Gegner Matthias Ballatz beim
überzeugenden 3:0-Triumph. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Nicolas
Romanowski und Joachim Becke, das Nicolas Romanowski letztendlich für sich auf der Habenseite
entscheiden konnte. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der Heimteam-Mannschaftserfolg
bereits unter Dach und Fach und die weiteren Einzel hatten für die Frage nach dem Sieger des
Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler der SpVgg Langerringen II und des TSV Klosterlechfeld. Ohne große Aussicht auf
einen Sieg war Martin Fischer im Spiel gegen Florian Hirschmiller bei einem 2:0-Satzrückstand
zunächst unterwegs, bevor er das Spiel besser in den Griff bekam und die Partie mit einem Erfolg im
Entscheidungssatz noch für sich entscheiden konnte. Kurios war das Ergebnis im zweiten Satz, der
erst nach 34 Punkten endete und mit 16:18 an Hirschmiller ging. Auf dem falschen Fuß erwischte
Markus Huppmann seinen Gegner Eckhard Lindenau beim überzeugenden Gewinn ohne
Satzverlust. In vier Sätzen gewann Winfried Starkmann gegen Joachim Becke und gab dabei nur
einen Satz her. Durch diesen Erfolg hat Starkmann nun einen weiteren Erfolg auf der Habenseite, so
dass seine Bilanz nun bei 8:16 steht. Der letzte Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte
folgendes Resultat: SpVgg Langerringen II 9 Punkte, TSV Klosterlechfeld 0 Punkte. Das Einzel
zwischen Nicolas Romanowski und Matthias Ballatz endete mit einem knappen 3:2-Erfolg für den
Gastgeber. Durch den Ausgang dieses Einzels hat Ballatz nun 8 Siege und 10 Niederlagen in seiner
Bilanz für die aktuelle Saison stehen. Die beiden Teams verließen mit einem 10:0-Erfolg für die
SpVgg Langerringen II die Halle.

Nach diesem Sieg geht es nun für die SpVgg Langerringen II am 31.03.2023 gegen den SC Blau-
Weiß Ettringen II möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage
am 28.03.2023 gegen den SC Blau-Weiß Ettringen II versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SpVgg Langerringen II

Doppel: Fischer / Huppmann 1:0, Starkmann / Romanowski 1:0 
Einzel: M. Fischer 2:0, M. Huppmann 2:0, W. Starkmann 2:0, N. Romanowski 2:0 
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 TSV Klosterlechfeld
Doppel: Hirschmiller / Becke 0:1, Lindenau / Ballatz 0:1 
Einzel: F. Hirschmiller 0:2, E. Lindenau 0:2, J. Becke 0:2, M. Ballatz 0:2


